
A- m t V l « t ».
G ^ -

5ss'°. 17. Dienstag den 8/ Februar 1831.

C^ubernial- Verlautbarungen.
Z. log . (1) Tub. N r . 2 l53.

K u n d m a ch u n g.
D i^ öffentlich cn Prüfungen an der k. k.

Cart «Franzens. Universität zu Gray , aus d?n
^chrgegenstanden dcs jurld. poltt. Studiums
nehmen am iü . Februar i 3 5 i chren Anfang,
und zwar in folgender Ordnung: Aus der
Iheone, der Scanstik und europäischen Stat»,
Nck am 23. , 25. , 26. und 28. Februar. Aus
dcm römischen Rechte am 28. Februar, 2 . ,
3. und 4. Ma«z. Aus den Lehenrechte am 18.,
1 9 . , 2». und 22. Februar. Aus den polu,-
Ichen Wissenschaften am H., 5. und 7. März.
Welches mit Beziehung auf die hohe Studien-
Hofccmmisslons « Verordnung vom /,. April
Htt27 , Zahl i6ät) , zur Ntnehmung der Pr l -
vatNudlrcnden bckonnt gemacht wird. Grätz
am ig . Jänner i tzZi.

ZlaVt - u,M lanVvechtliche Verlautbarungen.
Z. 1^7» (2) N r . 795,^626.

Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte in
Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die-
scm Gerichte auf Anstichen des Niklas Rccher,
wider Carl Pcr t i , vattvllch Franz Pertischer
unbedingt erklärter Erbe, m die öffentliche
VsrsieigcnlNg d«s dem Exequirten gehörigen.,
auf Hi/>-7 5- ^ kr. geschätzten Hauses, N r .

- 216, in der Herrn-Gasse, wegcn schuldigen
277 si. 53 kr. E. M . e. 5;. 0., gcwilliget, und
hiezu drei Termine, und zwar: auf den i ^ .
'Jänner/ 28. Februar und 11. April i 3 3 i ,
icdesmal um 11 Uhr Vormittags, vor diesem
k. k, Stadt- und Lan,drcchtc mit dem Beisätze
bestimmet worden, daß, wenn dieses weder,
bei der ersten noch zweiten Feilbtetungs-Tag-
sahung um den Schatzungsbetrag »der darüber
an Mann gebracht werden könnte, selbes be:
-der dritten auch unter dem Schatzungsbetrage
hmtanqcgcben werden wmde. Wo übrigens den
Kauflustigen frei sieh-t, die dleßfalligcn w l ta -
tionsbedlngnisse wie auch die Schätzung in der
dießlandrlchtlichen Rcglstrcuur zu d«n gewöhn-

lichen Amtssiunden, oder bei dem Executions-
führer, Niklas Rccher, i-o5pec,,ivL dessen Vcr,
treter, Dr. Wurzbach, einzusehen, und Ab-
schriften davon zu verlangen.

Laibach den 7. December 18I0. » >
Anmerkung. Beider ersten Feilbjctungs-

Tagsatzung wurde obiges Haus nicht an
Mann gcbrachlV

Nemtliche Nerlautbarungen.
Z. 1^3. (3) üä N l . i72,1/,!o IX

S t r o h - V e r k a u f .
M t t Bewilligung der rvohllöblichcn k. k,

illprischen Eameral ? Gefallen , Verwaltung in
Laibach wnd am 2». Februar 18Z1, Wornitt«
tags y Uhr ln der Amlbkanzle» der k. k. Re-
llgt^nbfonds - Herrschaft Slinck , der herrschaft-
liche Zehent - S i roh - Voira ih , und zwar:
beiläufig I o Ecnien Haber - , 26 Ccnten
Weitzen-, i L Eenten K o r n ^ , i6Eenten Ger-
ssen,, 10 Centen Hne», /,o Centen Heiden»
und ,5 Pfund Bohnen -S t roh , theils zum
Nlchfulter, theils zur Streue geeignet, ge-
gen bare Bezahlung mittelst öffentlicher Ver,
ftelgklung veräußert wkrden.
^ Verwaltungsamt der Etaatsherrschaft
Sittich am i5 . Jänner i L 2 i .

Oiubernial- Verlautbarungen.
Z. 1^2. (Z) Nr. 1008.

K u n d m a ch u n g
des k. k. illyrischen Länder - Gubcrniums., —
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht, daß für mehrere an das k, k. österrei-
chische Mi l i tär-Aerar bewirkte Naturallicfcrun-
gen, deren ursprüngliche Prastantcn nicht bc-
kannt sind, die m dem unten folgenden Aus-
weise Ipecicll aufgeführten Vergütungs- Betra-
ge liquidlrt worden seyen, und für die betref-
fenden Interessenten,, welche ihre rechtmäßigen
Ansprüche auf selbe legal im gesetzlichen Ter/n-
ne auszuweisen vermögen, zur Erhebung beveit
liegen, ^aibach am 20. Jänner i 3 3 i .



' F ü r d i e - ^ an älteren
X , wurden zu Gun- Mil i tärfor.

' ^ ' ' - ' ^ ^.^ . ^ ^ . V,, ,„,,- '«-.,.„ ->,„, .,.,..„«..„...« ,̂  l — — stcn nachbenannlcr derunaen in
IautReceP-!,csoderSchuldschemcs , 7 BcMsobr iake i - gelegen im ^ ^ / "

a u s g e s t e l l t ' ?,„ M n . i ^ ten, Domin ien , ^ - t ions-
. ^ — ^ . . imMonat« ^ Gemeinden und Kreift Münze

des Negi- datltt vom - g e l i e f e r t e n N a t u r a l i e n sonstigen Par- ' liauidirt
von dem "ents, Corps ' und Jahre . thcyen ^ " " ' "

oder der ^ . ^ ^ ,
Branche . , f l . j kr.

, Werpflegs^Ver- ^ Für von Neustddtl nach'Mottling auf l̂ Meilen gefübr-
w^lter ^ Verpflegs- ^2 . Septem - te ^12 Hafer- und ^12 Heuportionen, im Gewichte Werbbczirk

Maximil. Krätzig Branche bcr 1806. Mclrz 1801. ssz Centner, 92 Pfund, 5 2 kr. Gr^datz Neustadt! 7 ^ 3 2 ^
Vcrpflegs-Adjunct 13, October Fs^ y ^ Frenbof nach Landstraß auf 2 Meilen trans-
Barthelmä Givani dto. .130/,. April 1801. portirtt 2 Ctr.Heu, ', 2kr. pr. Ctr. und Meile . Gut Freyhof dto. — 9 ^ 4 ,

, dts. dto. dto. dto.
l Heu, pr. Meile 'i 2 kr̂  . . Gut ^cistcnberg dto. ^ - 32

dto. . dto. dto. dto. ^ ,^ck Landstraß, auf ^ Meilen verführte 12 Ctr. HerrschaftKlin-
^ ^ Heu und 3 Ctr. St rob, ü 2 kr. genfels dto. 1 3? 2^5

bio. dto. dto. März 1801. < ^ ^^^ ifi^s^^,^ ^^^ 2 Meilen verführte 63 ,Ctr. Pfarrhof Kappel-
9 7 Pfuid 5)eu, 5 2 kr. . ,. bach dto. Z ^7

! ^lo. dto. dw. dto. A'ir ,̂ ich Landstraß auf I Meilen geführte lw Ctr. Gem^inoe
^ Strob, ', 2 kr. . Wutschka dto. Z 1 7 1 ^

^ " - dto. dto. April 18y1» Fs„ N5ch Landstraß auf 1 Meile für 21 Ctr., 60 Werbbezirk
Pfund Heu, und 87 Ctr., 80 Pfund Strob, k 2kr. Pletterjach'1 dto. 2 53

dlo- dto. dto. April u. März F ^ nach Landssray qefübrte 8 Ctr., 10 Pftind Heu, und Herrschaft Thur^
" ^301. 80Ctr. Strob, auf 2 Meilen, 5 2kr. . . . . am Har; - dto. h 46 ^ 4

Werpflegs'Ossizier ^ 5 . Septe'm- Fi ir nach Neustadt! qeführte 5 6 C t r . , 16 Pfund Heu,
Carl Schindler dto. ^ h^r 1806.- Jänner 1801. ^ f Meile 5 2 kr Gu t Preitenau dto. 5 20 3 ^

bto- dto. dto. dto. A i r nach ^.^ndstraß geführte 82 C t r . , l̂8 Pfund Heu, Wcrbbczirt Thurn
auf 2 Me i len , 'i 2 kr. . . . . . . . . amHar t dto. iz 2 7 2 ^

l ' " ' dto. dto. dto. Für nach Landstraß qeführte 58 Ct r . , 20 Pfund Heu,
^ , . >, , . . « .. , auf 1 Me i le , a 2 kr. » . . . . . . . . dlo. Pletterjach , dto. 5 34 l ^
Wem - Inspection zu Lalbach 2 l . December 2H. December

H809. H803. 95 österreichische Eimer W e m . . . . . . . Ludwig Freiberrv.
. Mandel , Besitzers

! ^ dcr Herrschaft Nas-
! ' sen fuß fur denBe->!

zirk Nassenfuß ^ Neustadt! NZ »̂9 .
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3 ' 155. ( i ) N r . )Z45.
B e k a n n t in a ch u n g

des k. k. illyrischen Gubcrinums. — Laut ho-
hen Hofkammcr-Decrcts vom i>. Ianncr l.
I . , Z"hl 1276, ist un l?inverstalch,nisse mit

' der königl. ungarischen Hoflanzley beschlossen
worden, das Postrittgcld nn Königreiche Un-
garn und denHaimt vereinigten Promnzen für
em Pftrd und eine emfache Postssatwn sowohl
be> Aeranal- als Privatrltten von äö kr. auf

für die Z m vom erstcn
^ ^ ' E"de I u n l , 6 Z i , zu erhöhen,
de n ̂ " ^ " " b die Gebühr für ê nen ge-
^ " I ' ^ n auf dle Häl f te/und für cmen
offenen ^ ^ ^ auf em V.etthcil dcs Postntt-

llch kes ^ . ' " " " ^ e festgesetzt. Nücks.cht-
^ " , ^ , ^wm.er- und Postillons-.Tr.nkqeldes
^ ,i ' ^ bci dem dermaligen Ausmaß zu
D . n ? ^ ' k^^bes hicmtt zurallgemeinen
ner ^L3 ' ^ " ' ^ ' ^"'bach am 29. Jan-

"/ " I o ha ri n N ep. Freyherr v.
'''" ' S p l e g e l f c l d ,

k. k. Guhernlal l Secreiar.

2- ^ 9 . (2) ^ , . , ^ . ^

dems k ^ ^ 2 ' ^ " c h r s . c t u a r ^ e s l e bei
? s. P ôv. dezlrks^omm'ssanatc der Um-

seph^chrm er ist die prov. Gerichtsactuarsstclle
w dem k. k. vrov.Bczlrks-Commissartate der

- Umgebung ^aibachs, welche mit einer jahrlichm
^ransn-atlon von 40a ft. C. M . verbunden ist,
ln Erledigung gekommen. — Diejenigen, wel-
che dlcse Bcdicnssung zu erhalten wümchcn,
und wozu vorzüglich qmescirtc Beamt? von
verkauncn Staatsgütern berufen sind, habm
ihre dleßfalllgen Gesuche bis Ende dieses Mo-
nates bei diesem k. k. Kreisamte, und zwar
mittelbar durch ihre dermal vorgesetzten Behör-
den einzureichen, und in solchen documcntirt
N're an lüge Befähigung zu dem Amte emcs
tre/, / " ' ^ Züchters in schweren Polizeyüber-
S t e " ' ' v ^ ' ' l"e zurückgelegten juridischen
m r s l ! ? / ^ ' vollkommene Kenntniß der krai-
°d ^ a ^ ^ / b e ihr Al ler, verehel.chten
Muiq i n ^ t ^ ^ ' . ^ /e b.sherige Dienstlei-^
ml i tät , s , , 'k, ode^ Prlvatdlensten, M o .
das Am em s ' ^ f ' ? ' ^ ' ' b sie auch für
sind. - Ue . i . / ' ^ Kommissärs befähigt
^dic.stu g ' ^ ^ b ^ m e r k t daß diese
dcfinitwe Anss l nn. ^ " ' ^ ' ""^ Pension oder
^uluve ^nlldlung m Staatsdiensten selbst

Jenen nicht gewahrt, welche bisher in solchm
gestanden sind, dann daß einem Ouiescentcn
der Quiescentengehalt in die bemessene O.ua-.
lisicalion eingerechnet werden wird. — K. K.
Krcisamt Laibach am 1. Februar i 8 3 l .

Uemtliche Verlautbarungen. ,
Z. i 5 i . (1) aä N r . 2070^89. D .

G c t r e i d - V e r k a u f .
Am 7. März i 8 Z l , Vormittags 9 Uhr,

und nach Erforderniß auch Nachmittags, wer-
den in der Amtskanztey der k. k. Rcligions-
fondsherrschaft Sttttch nachstehende Getreidsor-
ten aus der Fcchsung und Eindicnung dcs Jah-
res i t tZo, als: An U r b a r i a l - D i e n s t -
K ö r n e r n 212 22^32 Mchcn Weihen, 77
Meyen Korn , 1 1AZ2 Mchen Gerste, 633
Mctzen Hafer, 2 1 ^ 2 Metzen Heiden und
10 ^j52 Mctzcn Hierse; an Z e h c n t - K ö r -
n e r n 55 Metzcn Weitzen, 64 12)32 Mctzen
Ko rn , 72 9)32 Mctzen Gerste, 181 i8 j32
Mctzett Hafer', 199 23^32 Metzen Haiden,
56 2o.i32 Mctzen Hicrse, und 5 3)32 Metzen
Bohnen, mittels öffentlicher Versteigerung an
die Meistbietenden veräußert werden. Wozu
Kauflustige hicmit eingeladen sind. — Verwal-
tungsamt der k. k. "Staatsherrschaft Sittich
am 27. Jänner i 3 3 i .

Z> 1^59. (3) N r . 2437.
C 0 n^ u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Won Bette dcs Magistrals der königl.
freyen Handelsstadt und Freyhafens Fiume im
Gouvernements-Gebiete deS konlgl. ungari-
schen Küstenlandes wird hlemit bekannt ge-
macht, daß zur Besetzung dcr Stelle dcs ersten
Musik-Lehrers, an 4>er daselbst bestehenden
städtischen Musik. Lehranstalt, der Concurs-
termm für d>e Etnsenduna dcr Gewche der
um diese stelle sich Bewerbenden auf den
letzten Februar i 8 3 l , festgesetzt sey, und nach
Verlauf desselben auf die allenfalls noch ein«
laufen mögenden Bmgesuche keine- weitere
Rücksicht genommen werden wird.

Die Genösse welche m,t dieser Musik-
Lehrerstelle verbunden sind., bestehen m Fol-
genden :

2) m einem Gehalte jährlicher 5oo fi. Me«
toll- Münze;

k) in der unentgeltlichen Wohnung in dem
für d,e Musik-Lehranstalt bestimmten
Gebäude;

^) die Beytrage welche »on dem kirchlichen
Pnoatfunctiomn und bep theatralischen
Schauspielen geleistet werden;
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ä) der Nutzen von dem Privat-Unterrich-
t e , in so weit dieser mtt semen Dienst-
pflichten als verträglich anerkannt wird.

Die Obliegenheiten desselben sind:
2) in den uorgeschriebenen Stunden den or-

dentlichen Musik, Unterricht »m Gesän-
ge, Orgelsplele und den G a l l e n - I n -
strumenten zu eUhellen;

b) die Schüler zweymal im Jahre der öf-
fentlichen Prüfung unter unmittelbarer
Aufsicht der vorgesetzten Behörden zu un»
terziehen;

Q) bey den vorgeschriebenen Feyerlichkeiten
das Orchester »n der , unter dem ftädtli
schen Patronate stehenden Eolleglal-
Pfarrkirche unentgeltlich zu letten;

ä) dem Orchester im Theater vorzustehen;
e) bey allen kirchlichen und sonstigen Fevers

lichkeiten ein förmliches Orchester m der
Eigenschaft eines Eapellmeisters zusam-
menzusetzen und zu letten.

Von den Bewerbern um diese Musik-
^ehrersstelle wird gefordert:

2) der sittliche Wandel durch gehörige ob-
rigkeitliche Zeugnisse bis zum Tage des
gestellten Bittgesuches getreulich auöge»

wiesen;
l>) der Ausweis über Geburtsort, Alter

und Leibesbeschaffenheit;
' o) die gehörigen Zeugnisse über den erhal-

tenen P r i va t - , oder öffentlichen Unter-
richt in der Gesanglehre, »n den Sa i -
ten-und Blas-Instrumenten, und in
der Compositions - Lehre. Auf Zeug,
nisse von den, im österreichischen Kalser-
staate bestehenden Conservatories, oder
Musikvereinen wird besondere Rücksicht
yenommen werden;

ä) der Ausweis über die im Musik-Lehr-
fache geleisteten Dienste;

0) die Eigenschaft eines V i o l i n - , So lo-und
Clavier- Partitur - Spielers;

1) die Kenntniß der italienischen und deut-
schen, oder illyrischen Sprache.

Flume den 23. November i83o.

vermischte ^erlautbarunOen.

F e i l b i e t u n g s > E d i c t .
Von dem Bezirks«Gerichte Prem wird hier«

mit bekannt gemacht: M seo über Anlangen der
Franziska Schidan, gedornen Mifchiß, und des
Herrn Dl-, Wurzdach, Pormund des nn wrenen
Florian Mischio, in die executive Feilbietung der,
dem Andreas Dougan gehörigen, zu Schambije,
an der ^iumaner Comeri iMraße ge'.egenln, mit

erecutiven' Pfandrechte belegten Realitäten, a ls :
der unter die Herrschaft P rem, Luli Urb. Nr. 7 ,
dienstbaren, sammt den dazu gehörigen Wohn«
und WinhschaftSgcbäuden, auf lZU^ st. gerichtlich
geschaßten Halbhube, dann der ebenfalls unter
P rem, zu!) Urb. N r . n dienstdaren, nebst dem
dadco befindlichen Magazinsgebäude, Abladungs-
plah und (Zisterne auf 69b ft. 20 tr. gecichtlick ge«
schätzten Bieitelhude, und endlich der in die Pfän-
dung gezogenen, auf 5» ft. 25 lr . gcriHNiä) ge«
schähten Fährnisse, tregcn alls dem gerichtlichen
Vergleiche vom 22. August 1829, schuldigen ^5» ft.
c. 5. c., getriN'get , und deren Vornähme auf den
5t. Jänner, 28. Februar und 5. Apri l l L 3 i , je»
dcsmal Bormutags um in Uhr, im Orte der
Realuöt mit dem Beisätze anberaumt norden,
dah die besagten Realitäten und Fahlnisse, wenn
solche rveder bei der eisten nock z>re>ten FeUbic.-
tung üder oder doch um den SchätzungsroeNh an
Mann gebracht werden, bei der dritten Feilbi'etung
auch unlec oer Echähung hintangegeden »rerden
würden.

Wozu die Kauflustigen und intabulirten
Gläubiger mit dem Anhange eingeladen lreidcn^,
daß die Beschreidung und Echähung der Nealitä.
ten , rrie auch die Licitationsbedtt:gnisse lägiiH ,n
hiesiger Amtstanzlcy eingesehen rrelden lönnen.

Bezilts« Gerichr Prem am i5 . December
»L3o.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungstag»
sahung isl kcin Kauflustiger crfchiencn.

Z. 143. (2) Nr . 527.
F e i l b i e t u n g s . G d i c t .

Pon dem Bezirlö « Gerichte der Camera!«
Herrschaft Veldes n-ird hiemit bekannt gemacht:
Es sey über das Rcassam'rungsqcfuch dcS Lorruz
Pret incr, als gesetzlichen Bcitreter seires tZhe»
rveibes Margareth, geborncn Auhencgg von Rs»
tschitsch, rvider Anton Toekar von ^cliach, wegen
schuldigen 5oc> ft. D w . M . M . , sammt Unkosten
in die neuerliche Feilbietung der dem Lehtcr» ge-
ho'riaen, zu -icNach, ^ub h a u s ' Nc. 22 volsom-
menden, der (Zamcralherrschafl PeldcS, 5ud Urd.
Nr . 278 dienstbaren, auf 792 ft. 5^ fr. geschätzten
Ganzbube, und der demselben gehörigen, auf " ( i ft.
geschaßten Fährnisse genlNiget rrorden.

hiezu werden nun drei Termine, und zrral:
der erste auf den 28. Februar, der zweite auf
den b. Apri l und der dritte auf den 5. Mao
d. ^ . . jedeSmal von 9 bis 12 Uhr Vormittags
in ^uco der Realität zu Zellach, mit dem A n .
hange bestimmt, dah, im FaNe diese Realität
oder Fah nisse weder bei der ersten noch zwenc«
Ftilbietun^K ' Tagsayung um oder übet den
Sckahun^Klrtllb an Wann gebracht rrcrden soN»
ten, selbe'bei der dritte« Feilbietungs . Tagsahung
auck unter dem Schähungöwelthe dintangegeden
werden rrürden.

Wozu die Kauflustigen zu erscheinen mit dem
eingeladen werden, daß es ihnen frei slehe, die
Licitationsdedingnisse hierorts cinzuschen.

BczictS.Gencht Neldes am 20. Jänner lLZ«.



Anhang zur Nmbacher AeitUM.
V̂  ^ BrotT^lnd^Ielsä)-Tariff. -
i ^ ü r l e n ^ M o n a t Jänner s" Gewicht I m Monat ^ebruac >^ ^ewlcht ,.!

» Mundsemmel 5 1)2 kr. . — 2 t 2 6j6 i Mundsemmel " ü 1)2 kr. . l — ^ ^ » 4
. ^ " " 5 »„ . — 5 > 2̂ 4 detw ä i „ . ^ 5 22lä

z, ordln. Semmel ä i j2 „ . — Z 2 2 ^ ^ ordin. Semmel 2 »)2 „ . ^ « » !
berto 9, 1 -? 1 detio H 1 „ » """ ^

^Laib Weitzenbrot 5 3 '̂  * _^ 2. 3 »Lalb Weitzenbrot ä. 3 » . ^ ^ ,
n -r ^ " ^ 2 6 „ . , , l 2 deuo ^ 6 « . ^ « ' 5 « . .

^ a c h Sorschitzenbrotc'l 3 „ — 3o, 3 2^4 »Laib Sorschitzenbrot 3 3 „ . — Oo ^ ^
! detw î  6 „ . 1 2q 5 detto ^ l v ^ . l 29 i,
Vlotgattu.,g a>,s Obl.iß ober Vrotganung aus Oblaß oder
! NachmehUeige 2 5 kr. . ^ . 1 » 3 2j4 Nachmehlteige a 3 kr. . . . ' ! 3 ' ^ !
! ^ . deno ^ 6 „ . . . 2 3 3 decto ^ 6 . . . . . 2 5 3
1 Pfund Rindfleisch 5 1̂ 2 „ . , Pfund Rindfleisch 51^2 ^ .
^ ^ . ^ ! ' ^ ^ ^ ^ ! , 5 „ . B e y d e n L a n d m e t z g e r n 5 „ . ^ ^ ^ l '

^srenwen -Anzeige.
Angekommen den 5. Februar 1 8 3 1 .
Hr. Igna; v. Aufschneiter, Handelsmann au5

BotzeNs mit Frau; und Hr. Anton Grätzl, Priva«
tsr,, mic Schwestern beide von Wien nach Trieft.

Den 6. Hr. Joseph Piacrzz.', und Hr. Angelo
Noventa, Doctorcn der Medicin und Chirurgie; bei-
de von Mailand ,̂ ,ch Wien. — Hr. Joseph WaglW
th?y Edler v. Ehrclibüchcl, Begüterter; und He. Her«
uach W i " " ' ' H^dwngsreisenderi beide von Triest

Sours vom 1. F e b r u a r 1831.

VtaatSschuIdvcrschreibunatn w 5 v. H. (in ^ " ^ " 2 ^ 4
oetto delto zu 4 v.H. (ui VM.) 7 « ' ^
vetco detto zu 2 ^2 v.H. (<n 6M-) ä6 ^ i a
detto dttto zu 1 v. H. sin CM,) 20

Darl. mit Verlos, v. I . 182c» für »oc» ff. (WCVl) 6̂9 i<2
detto detto v. I . »621 fül ioe ss. (in CM ) 1,7 ,'i»

Wiener Staot Banc. Odl. ĵ u 2 ij2 v. H. ( i „CM.) ^95^4
Obligation. 0ei allgen». und

Ungar. Hofkammei iU2ij2 v.H. <inCM.) ^ ilz
detto detto zu« v. H. (in CM.) Zgchö

(Aerarial) (D^mest.)
Odllgationcn dtl Stand« (C.M.) (E.M.)

v. i)sterr«»ä) unter und zu3 v.H.^ — —
od dtl Enns, van Nöd-)zu , »/H v.H.l ^91^4 56
men, Madren, Schle» ! ,u2 i / ,y .H.^ — —
stln,Scei?elmark,Karli- lu« v.H.i — ^
ten, Krain und Gör^ zu»2/äuH.) — —

CentrallCasfe-Ainveismigcn. JährlicherDiscoltto 5 ^2 pCt.

Bank. Actien pr. Stück 10261^2 ln Conv. ?)7ünze.

e3l0treid - Durchschnitts- Meise
»n Laibach am 5. Februar i 6 5 i ^

^ u Wicn. Mehen Wcitzen . . 4 fl. 9 2^4 kr.
^ - Knkuvutz . . 3 ., . .,
^ -» Halbsrucht . — ^ — „

^ Korn . . . 3 ,. i 5
^ Gerste . . . 2 „ 4 .,

_ ^ ^ . . . - „ - .,
- H e l d e n . . . 1 „ 5 4

Theater Machricht.

Heute Dienstag den 6. Februar i 8 2 i :

Die weiße ^?rau.

Mittwoch den 9. Februar i83l ist im stand.
Redoutengebäude

vierte und letzte maskirte Nedonte.

Donnerstag den 10. Februar i L 5 i .

Z u m V o r t h e i l e des L o c a l - A r m e n -
F o n d es , z u m z w e i t e n M a l e :

M i o r i l l a ; odcr: W a s M l O e r h a u s .
Große Oper in dve, Aufzügen, ron Auber.

Samsiag den 12. Februar i 3 3 i :
Bei Beleuchtung des äußern Schauplatzes zur
glorreichen Gcburtsfeycr Ihrer k. k. Majestä-
ten unsers allgclicbten Kaisers Franz deŝ
Ersten, und der allcvdurchlauchtigsten Kaiserinn

C a r o l i n e ,
wird die

?? 0 l k s - O N m n e:
„Gott erhalte Franz den Kaiser und die Kai-
serinn," unter Trompeten- und Pauckenschall,

feierlichst abgesungen. ^

Diesem f o l g t : - , 1

Ner Klausner auf dem wü-
sten VerZe.

Große Oper in drei Aufzügen. — Musik tmn
Eara f fa . > '


